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Auswirkungen der neuen Finanzmarktaufsicht auf das Bundesbudget 

Jahr Ist-Aufwand 2000 1) 2) Ist-Aufwand Ist-Ausgaben  Ausgaben-Vorschau 

 Banken- Versiche- Pensions- Bundes- 2000 2)  2000 2)   2002 5) 2003 2004 2005 
 aufsicht rungs- kassen- wertpapier- (geglättet) (geglättet)  vor Aus- nach Aus-    

in TEUR exkl. OeNB aufsicht aufsicht aufsicht    gliederung gliederung    

             
Gesamtaufwand vor Ausgliederung –2.937 –2.392 –303 –3.334 –8.966        

Einnahmen vor Ausgliederung             
Beiträge der Beaufsichtigten zur              
Bundesaufsicht  2.146   2.146        
Kostenerstattungen durch die              
Beaufsichtigten gemäß § 7 WAG    2.855 2.855        
Einnahmen aus direkter 
Leistungsverrechnung 3) 

 
415 

 
7 

 
 

 
163 

 
585 

       

Gesamteinnahmen 415 2.153 0 3.017 5.586        

Saldo Ressortbudget vor Ausgliederung –2.521 –238 –303 –317 –3.380 –3.380  –888     

Saldo Ressortbudget nach Ausgliederung          –3.500 –3.500 –3.500 –3.500 

Auswirkungen auf andere Budgetkapitel             
Pensionsbeiträge für Beamte 4) 243 182 13 0  438  115 345 460 460 460 

Saldo Bundesbudget      –3.380 –2.942  –773 –3.155 –3.040 –3.040 –3.040 

1) Geglättete Gegenüberstellung von Ausgaben und Einnahmen bzw. von Aufwendungen und Erträgen. Infolge der zeitlichen Verschiebung zwischen (budgetierten) Kostenvorschreibungen und 
Ist-Verrechnungen für die von der VA und der BWA Beaufsichtigten fallen Ausgaben und Einnahmen nicht periodengerecht an. 
2) Grundlagen: 50. VO/1999: Richtlinien für die Ermittlung und Darstellung der finanziellen Auswirkungen neuer rechtsetzender Maßnahmen gemäß § 14 BHG; Budgetverrechnungsinformationssystem 
(BVI) des BMF; Personalinformationssystem (PIS) des BMF; Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses der BWA; Kosten für Kommissäre und Treuhänder bzw. deren Ersätze blieben unberück-
sichtigt, weil dafür keine gesetzliche Neuregelung vorgesehen ist. 
3) BA/VA Näherungswerte; BWA laut Jahresabschluss. 
4) Ist 2000 und 1. Quartal 2002: im Aufwand enthalten; Korrektur, weil bisher keine Einnahme des Bundes. Ab dem 2. Quartal 2002 neue Einnahme des Bundes (Inflationierung des Aufwandes 2000 
mit 2,5% p. a. bis 2002). 
5) Unter Berücksichtigung der Ausgliederung ab 1. April 2002; Ist-Ausgaben des Bundes 2000 (geglättet) inflationiert mit 2,5% p.a. bis 2002, davon für das erste Quartal 2002 25% als ausgabenwirksam 
vor der Ausgliederung für die derzeit bestehenden Einrichtungen angenommen. 
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